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Wo kommt in der Bibel der erste Skat vor? Wo da stellt:
man sali die Hebräer im Thale wimmeln.

Wo die ersten Orientreisen? Wo da stellt: sie fuhren mit
Stangen um den Ölberg. (Stangen, der Unternehmer von neuzeitlichen
Gesellschaftreisen.)

Wer waren die ersten Gründer? Der liebe Gott; denn er be
 schuppte die Fische; sodann Petrus; denn er hieb denMalchus übers Ohr.

Wer war der erste Felljude? Jacob, da er seinen Vater mit
dem Felle betrog.

Wer hat die erste Verdienstschnalle bekommen? Jacob, und
zwar gleich zwei hinter einander, weil er zuerst um Lea, dann um
Rahel sieben Jahre diente; da sagte er aber: Rachel ist süss!

Wer war der prunksüchtigste König der Israeliten? David;
denn er hatte sogar einen Absalon!

Weshalb hatte Gilka den besten Liqueur? Weil Gott selbst
einen (Gilka) zu sich nahm.

Klappert es. »
Klapperkees wird nichts anderes sein als die Malve, die

in manchen Gegenden „Käse, Katzenkäse und auch wohl „Käsepappel“
genannt wird. Unter diesem Namen sind die Blätter und Blüten der Malva
silvestris noch im „Arzeneibuch für das deutsche Reich“ aufgeführt.

Hamburg. P. Ch. Martens.
Zu Klapperkes kann ich mitteilen, dass die wildwachsenden

Malvenarten in Dithmarschen und Stapelholm Kesblöm heissen und
dass Kinder die käseartigen Früchte essen. Im nördlichen Angeln
nennt man sie Kattenkes, Kespappel, Kattenkrut und Katten-
thee. 2 ) H. Volksmann.

Die Malve wird bei uns in Angeln „Katt kr eile“ genannt.
Döllerup. 0. C. Nerong.
Im nördlichen Brandenburg um Prenzlau nennt man die Malva

silvestris und neglecta. Päppel-Käs’ auf plattd., auch einfach
P ä p p e 1.

Holienwestcdt. Dr. Weber.
Die Frucht der Malve und die Pflanze selbst heisst im Nord-

friesischen Sese; Sese ist Plural von Ses-Käse. Die Form der Frucht
ist die Veranlassung zu dem Namen.

 Klixbüll, M. Nissen.
An der bez. Stelle meines Aufsatzes (pg. 70) steht nicht

„Klapperkees“ sondern „Klapperkes“. „—kes“ ist im ostpreuss.
Dialecte die plurale Diminutivendung gleich dem hochdeutschen
„—chen“; hochdeutsch würde das Wort also „Klapperchen“ (nom.
plus.) lauten. Gemeint ist, wie ich vermute, herba bursae pastoris.

Memel. Sembrzycki.

0 Vrgl. S. 126.
2 ) C'allsen, Pflanzenkunde TL, S. 128.


